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Verfügung die übrigens mit der

Abonnement
für Halle vierteljährlich 20 Sgr

für auswärts ebenfalls 20 Sgr excl
Beſtellgeld Monats Abonnem 63 Sgr
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich

Otto Hendel in Halle
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Die Ausführung der Kreisordnung
III

Die Amtsbezirke haben eine doppelte Beſtimmung Zunächſt
ſollen ſie Polizeibezirke fein Der Amtosvorſteher ſoll als unbe

ſoldeter nur zu einer v r berechtigter Ehren
beamter in ſeinem Bezirke die Polizei ſowohl im engeren
Sinne als Aufrechterhaltung der rer als die Sitten
Geſundheits Armen Wege Feld Gewerbe Bau und
Feuerpolizei theils ſelbſtſtändig theils als Organ des Kreis
Ausſchuſſes und des Landraths verwalten Man pflegt ſehr
gern den Zweifel aufzuwerfen ob ſich auch überall die für
dieſes Ehrenamt befähigten und geneigten Perſonen finden wer

den an pflegt an dieſen Zweifel dann die Beſorgniß zu
knüpfen daß eine wirkliche Selbſtverwaltung nämlich eine un
mittelbare Handhabung der Geſchäfte durch Vertrauensmänner
der Bevölkerung auf dem Lande in den meiſten Fällen gar
nicht möglich ſein werde und daß man ſich daher durch die
Kreisordnung r ſehr unvollkommenen Formen begnü
gen werde die Verwaltung dur Beamte führen zu
laſſen und dieſe nur durch gewählte Vertretungen zu controli
ren und theilweiſe zu beauftragen Das wäre freilich ein be
denkliches Reſultat ſtatt des einen Beamten im Kreiſe wie
bisher würden wir denn eine ganze Schaar von Beamten
haben Daß in einzelnen Gegenden der angedeütete Zweifel
freilich nicht ganz unberechtigt iſt wollen wir nicht in Abrede
ſtellen aber allgemein darf man ihn doch nicht gelten laſſen
Was zunächſt die Befähigung betrifft ſo wäre es doch ſeltſam
wenn ſie bei uns ſeltner zu finden ſein ſollte als in andern
Ländern wie etwa England oder Amerika die ſich doch mit
weniger allgemeiner Bildung zu rühmen haben als wir We
nigſtens ſollten wir denn doch aufhören uns mit unſern
Schulen und unſerer Bildung zu brüſten wie wir noch vor
Kurzem thaten als wir unſere Bildung als eine Hauptſtütze
unſerer Wehrkraft bezeichneten und unſern Schulmeiſtern einen

auptantheil an den großen Siegen unſerer Armee zuſchrieben
s hat ja auch bisher ſchon rege gegeben die ihre

utsherrliche Polizeigewalt nicht Wirthſchaftsbeamten oder
örſtern überließen ſondern ſie ſelbſt und mit beſtem Erfolge

verwalteten Es wird ja auch unter den gebildeten Pächtern
und bäuerlichen Grundbeſitzern wie unter den Leitern gewerb

licher und induſtrieller Ftabliſſements zu ſolcher Amtsführung
befähigte Perſonen gekag geben Und ſollte die Geneigtheit
ſo ſehr zu bezweifeln ſein Allerdings wird es in der nächſten
S noch Junker genug geben dir der neuen Ordnung der

inge widerſtreben weil ſie ihnen gewiſſe Vorrechte geraubt
hat und die darum ihre Mithülfe bei der Durchführung der
ſelben verweigern werden Aber wir haben doch das Vertrauen
daß es überall gemeinſinnige und edeldenkende Männer genug
d wird die gen das Ehrenvolle des neuen Amtes zur

ebernahme deſſelben willig machen wird Iſt es denn ſo
ehrenvoll ein Amt das eine gewiſſe Macht über ſeine Mit
bürger verleiht durch Erbſchaft oder gar durch Kauf mit der
Scholle zu überkommen oder iſt es nicht ehrenvoller es aus
dem Vertrauen ſeiner Mitbürger zu empfangen Wir ſind
überzeugt daß wenige Jahre hinreichen werden um die jetzt
etwa entgegenſtehenden Schwierigkeiten zu überwinden die Ab
geneigtheit ſowohl als den Mangel an Perſonenkenntniß und
wir wünſchen nur daß bei der demnächſt ſeitens der Kreistage
aufzuſtellenden Liſten der zu Amtsvorſtehern geeigneten Perſo
nen wie bei der Ernennung derſelben durch die OberPräſiden
ten mit der erforderlichen Umſicht zund Vorurtheilsloſigkeit
vorgegangen werde

e

81 Kein Teſtament
Novelle von M Dobſon

Fortſetzung

Mit dem nächſten Schiffe ſandte er die Todesnachricht die
Briefe ſeines Bruders einige Kleinigkeiten die dieſem zuge
hört und theuer geweſen und ſein umſtändliches Schreiben
nach Europa und ſchickte das Uebrige aus dem Nachlaß ſeines
Bruders nach ſeinem Wohnort an ſeine Gattin die einſtige
Frau von Breiſach ab

Das Schiff jedoch das mit dem unheilvollen Packete von
VeraCruz abging trug auch einen Paſſagier nach Europa
welcher ſich mit a Luxus und Reichthum umgab
meiſtens in ſeiner Cajüte verweilte und voll Ungeduld die
Zeit der Ankunft im hamburger Hafen erwartete

Als endlich das i anlangte begab er ſich ſchon am
folgenden Tage zu dem Advokaten der die Verfügung für den
verſtorbenen Franz Ewald verfaßt hatte Derſelbe war vor
mehreren Monaten geſtorben Otto Ewald ging in ſein Hotel
zurück Dort angekommen verſchloß er die Thür ſank auf
das Sopha ſtieß einen tiefen Seufzer aus ſtrich mit der Hand
über die Stirn und murmelte Jetzt weiß Keiner um dieſe

nzen Schlauheit eines Ad
vokaten abgefaßt iſt und Clara Erdmann und ihrer Tochter
ein unbeſtreitbares Recht auf das Geld giebt das auch mir
trotz meines Reichthums gut zu ſtatten kommt Jch will mich
in dieſer großen Stadt umſehen vielleicht verlege ich doch mei
nen Wohnſitz hierher denn als Kaufmann muß ich in einer
Handelsſtadt lehen und der Aufenthalt drüben wird mir durch
die Brüder der unglücklichen Antonia verleidetl

Der Reiſende führte pünktlich ſein Vorhaben aus reiſte
dann mit dem nächſten Dampfſchiff nach London und von dort
nach Mexiko zurück wo ſeine würdige Gattin ungeduldig ſeiner

rte und bald die koſtbaren Geſchenke in Empfang nahm
die Otto Ewald für Frau und Kinder aus ne mitge
bracht hatte

enden wir uns nun wieder der Prvinzialſtadt F zu wo
Clara unterdeß ſchon den Beſuch von ihres Schwagers An
walt gehabt Allein guch ſie hatte für eine Stütze in dieſer

Der Bote für das Saalthal
Siebenter Jahrgaug

Halle a d Saale Freitag den 13 Juli
ler dhſhe Nahrigren

Bern 16 Juli Der Nationalrath hat geſtern nach lan
ger Debatte ſämmtliche vom October bis December 1872
namentlich unter klerikaler Beeinfluſſung ſtattgehabten Teſſi
ner Wahlen zum Nationalrath caſſirt

Perpignan 15 Juli Die Stadt Berga in Katalonien
iſt wie von der ſpaniſchen Grenze gemeldet wird nach leb
hafter Gegenwehr von den Karliſten r worden Die
Beſatzung in einer Stärke von 500 Mann iſt kriegsgefangen

Barcelong 15 Juli Von Mitgliedern der Jnternatio
nale war heute eine große Arbeiterverſammlung veranſtaltet
in welcher mehrere Redner auftraten und die Arbeiter auffor
derten das in Alcoy gegebene Beiſpiel nachzuahmen und
Kirchen und öffentliche Gebäude anzuzünden die Mehrheit
der Arbeiter jedoch gab auf das Entſchiedenſte ihr Mißfallen
kund auch war die bewaffnete Macht in ausreichender
Stärke erſchienen um Exceſſen entgegen zu treten es wer
den jedoch noch weitere Manifeſtationen der Internationale
erwartet

Newyork 15 Juli Starke Regengüſſe drohen die Baum
wollenernte um 2 bis 4 Wochen zu verzögern Man füärchtet
daß dieſelbe ebenſo gering wie im vorigen Jahre ausfallen
wird Vor Kingſton auf Jamaika liegt ein ſpaniſches
Kriegsſchiff vor Anker und beabſichtigt ſich eines Fahrzeuges
der Aufſtändiſchen auf der Jnſel Cuba des Virginius zu
bernächtigen Letzteres hat den Schutz der engliſchen Behör
den angerufen

vvr xr J
Deutſches Reich

Berlin 16 Juli
Wie die Prov Correſp ſchreibt ſetzt Se Maj der

Kaiſer in Ems die Bade und Brunnenkur mit augenſchein
lich günſtigem Erfolge fort Mit Rückſicht auf die weiteren
Pläne für den Monat Auguſt wird der Aufenthalt in Ems
kaum über den 25 d M ausgedehnt werden Die letzten
Tage dieſes Monats werden einem kurzen Beſuche in Coblenz
ſodann in Wiesbaden und Hombur gewidmet ſein Anfang
des nächſten Monats ſoll die Reiſe nach Gaſtein und nach
dem Badeaufenthalt daſelbſt in der letzten Woche des Auguſt
der Beſuch am Hofe des Kaiſers von Oeſterreich und zur
Weltausſtellung folgen

Aus Stuttgart wird in ſehr ausführlicher Darſtellungbeſtätigt daß die Entlaſſung des Generals v Stülpnagel

auf deſſen Specialwunſch erfolgte Der Umſtand daß der
König Karl in Abweſenheit des Generals eine Parade abhalten
wollte zu derſelben aber nicht erſchien nachdem der General
behufs Abhaltung derſelben ſeine Dienſt oder Urlaubsreiſe
nach Berlin unterbrochen hatte brachte bei dem letzteren den
mehrfach gehegten und wieder aufgegebenen Entſchluß des Rück
trittes zum Durchbruch

Die finanzielle Abrechnung Deutſchland mit Frank
reich geht ihrem baldigen Ende entgegen Der franzöſiſcheStaatsſchatz bedarf wie die Agence Kabas telegraphirt nur

noch 60 Mill Wechſel um in der Lage zu ſein die noch rück
ſtändigen Zahlungen auf die fünfte Milliarde der Kriegsent
ſchädigung vollſtändig leiſten zu können

Aus guter Quelle geht der Sp Ztg die Nachricht
zu daß für das Präſidium des Reichseiſenbahnamts
der frühere vortragende Rath im Finanzminiſterium Geh
Rath Scheele in Ausſicht genommen ſei Hr Scheele der
1854 in das Finanzminiſterium berufen wurde war vorher
ſeit 1845 Regierungsrath in Münſter ſeit 1854 Oberregie

ſchrieben ſich ihrer und ihres Kindes anzunehmen und dieſer
kaum wiſſend um was es ſich handelte langte trotz Winter
und weiter Reiſe bald darauf an

Was er vernahm erfüllte ihn mit dem größten Staunen
aber auch mit einigem Zweifel gegen Otto Ewald denn er
konnte es ſich kaum denken daß ein Mann der Frau und
Kind gleich ſeinem ältern Bruder geliebt hatte dieſe da ſie
ohne geſetzliche Anſprüche waren wie er nur zu wohl wußte
ganz unve ſorgt zurücklaſſen würde Auf ſeine Veranlaſſung
nahm auch Clara einen Anwalt an welcher als er erfuhr
daß kein Teſtament vorhanden ſei ihr alſo nichts übrig blieb
ihr rieth die Gabe ihres Schwagers anzunehmen

Nimmermehr rief Clara mit flammenden Blicken
Jch will den Mann der vielleicht doch dies Unglück über

uns Alle gebracht hat nichts verdanken er ſoll ſich nicht
rühmen daß er mich und mein Kind unterſtützt hat Hat er
Unrecht gethan ſo entgeht er ſeiner Strafe nicht ich aber
kann arbeiten wenn es ſein muß kann mich und mein Kind
ernähren doch ganz ſo ſchlimm ſteht es mit uns nicht
Dies Haus mit der Einrichtung iſt mein es war Ewald s
Geſchenk an ſeine Braut die Urkunden wenigſtens beſitze ich
Auch habe ich mir ein kleines Kapital geſammelt welches mir
von meinem faſt fürſtlichen Nadelgelde übrig blieb und ich
für milde Zwecke zu verwenden pflegte Dies Haus und die
meiſten darin enthaltenen Sachen ſollen verkauft werden nur das
Nöthigſte und Liebſte und Ewald s Geſchenke behalte ich und
damit werde ich weit fort von hier ziehen wo nichts mich an
die Vergangenheit erinnern wird

So gefaßt und ruhig ſich Clara auch zu Anfang der Unter
redung gezeigt ſo zitterte ihre Stimme bei den letzten Wor
ten Worten und ihr Onkel dies bemerkend ſprach So iſt s
recht Clara ordne Deine Angelegenheiten nur fo r wie
möglich r Deinem Anwalt ſämmtliche Verkäufe und
begleite mich mil Deinem Kinde nach meiner Pfarre Dort
bleibſt Du ſo lange es Dir gefällt und willſt Du fortziehen
ſo findet ſich auch wieder ein Aufenthalt für Dich
Claxa ging s auf den Vorſchlag des Predigers

ein Alles ward ſeiner Angabe gemäß geordnet ſie b
ſchied von den früheren Bekannten übertrug die Sorge für die

traurigen Lage geſorgt indem ſie an den Paſtor Ehrhorn ge
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m md TDrungsrath in Köln Jn dieſen früheren Stellungen war er

h in der Steuerverwaltung und weiter auch in dem
Eiſenbahnfache thätig Dem Finanzminiſterium gehörte Herr
Scheele fünfzehn Jahre an Jm Jahre 1869 nahm
Scheele ſeinen Abſchied und trat in die Berlin Anhalter Eiſen
bahn ein deren Mitglied er bis Ende 1872 blieb An den
Arbeiten dieſer Direction als geſchäftsführender Director des
Vereins deutſcher Eiſenbahnverwaltungen ſowie des Vereins
der Privateiſenbahnen im deutſchen Reich hatte er ſehr weſent
lichen Antheil Er gehörte zu den Sachverſtändigen die von
der Speeiar Unterſuermgseommiſſion vernommen wurden und
von ihm ſtammt der Entwurf eines Reichseiſenbahngeſetzes
welcher derſelben überreicht wurde Herr Scheele ſteht im
60 Lebensjahre iſt aber körperlich und geiſtig noch ſehr friſch
und gilt als ein Mann von umfaſſenden Kenntniſſen großer
Arbeitskraft und Energie

Der von der deutſchen Reichspoſtverwaltung im vorigen
Jahre angeregte Weltpoſtcongreß wird wie bekannt noch
im Laufe dieſes Jahres im Monat September in Bern u
n en len Mit Ausnahme von Frankreich und Belgien
oll von allen Staaten die unbedingte Zuſtimmung zur Berathung der von der deutſchen Poſtverwaltung Wergeſchlagenen

Grundzüge zur künftigen Geſtaltung des allgemeinen Weltpoſt
verkehres in Berlin eingelangt ſein
erſt kürzlich mit Deutſchland abgeſchloſſenen Poſtvertrage na
mentlich in Bezug der Taxirung der Sendungen feſthält und
die gegenwärtigen Finanzverhältniſſe dieſes Staates eine Schmä
lerung der Poſteinnahmen durch Herabſetzung des Portos oder
durch Verzichtleiſtung auf die Antheile für die tranſitirenden
Poſtſendungen für mehrere Jahre hinaus 2 zulaſſen ſo
wurde die Zuſtimmung zur Beſchickung des Weltpoſtcongreſſes
nur bedingungsweiſe abgegeben Aehnlich lautet auch die Er
klärung Belgiens welches unter den jetzigen Poſtverkehrsver
hältniſſen ſeine größten Poſteinnahmen aus den Tranſitſendun
gen zieht und der unbedingten Aufhebung des Tranſitverhält
niſſes wie ſelbe in Vorſchlag kommen wird nur bei vollkom
mener Schadloshaltung für den empfindlichen Entgang im
Poſtgefälle beipflichten würde Sämmtliche Staaten der Welt
ſollen bei dieſem Poſtcongreß und zwar die kleineren durch
mindeſtens 2 die größeren Staaten aber durch 14 Delegirte
vertreten ſein und dürfte ſonach dieſer Congreß 264 berathende
Mitglieder zählen

Von den zur fortgeſetzten Verbeſſerung der äußeren
Lage der Elementarlehrer im diesjährigen Staatshaus
V mehrbewilligten Mitteln von 1,200,000 Thlr iſt eine

umme von 700,000 Thlr zur Gewährung zeitweiliger Ge
haltszulagen an ältere Lehrer und Lehrerinnen beſtimmt wor
den Jndem der Miniſter der Unterrichtsangelegenheiten dieſe
Summe den einzelnen Regierungen zur Verwendung für ihre
Bezirke überwieſen hat iſt von ihm der Prov Corr zufolge
hervorgehoben worden daß die frühere Abſicht die Einführung
von Dienſtalterszulagen nach feſten Grundſätzen im Wege der
Geſetzgebung ins Leben zu rufen erſt bei dem Entwurfe des
allgemeinen Unterrichtsgeſetzes wieder aufgenommen werden ſoll
daß jedoch auch die Verwendung der obigen neubewilligten
Mittel nach gewiſſen allgemeinen Grundſätzen und nach einem
gleichmäßigen Verfahren in allen Theilen der Monarchie zu
erfolgen habe
Richtſchnur aufgeſtellt

So wenig dem Staate eine Verpflichtung zur Gewährung der
Dienſtalterszulagen obliegt ebenſowenig ſteht den Lehrern oder Ge
meinden ein rechtlicher Anſpruch auf dieſelben zu
vielmehr als perſönliche Bedürfnißzulagen jederzeit widerruflich und

nicht zu den penſionsberechtigten Einkommen Mit dieſer
aßnahme können ſie zunächſt auf den Zeitraum von 5 Jahren ver

Da Frankreich an dem

Es ſind deshalb folgende Geſichtspunkte zur

Die Zulagen ſind

Gräber ihrer Söhne die ſie ja zurücklaſſen mußte geeigneten
Händen nahm unter tauſend Thränen auch Abſchied ron dieſer
ihr ſo theuren Stätte und folgte um die Mitte Februar mit
Johanna ihrem Onkel in ſeine Heimath

3

Zehn Jahre ſind bereits ſeit dem Obenberichteten vergangen
es iſt Sommer Sommer mit all ſeiner Pracht und Herrlich
keit und in der ganzen Sommerpracht liegt auch das Dorf
Seehagen welches wir im Norden von Deutſchland an der
Oſtſeeküſte von geſegneten Feldern und Fluren umgeben zu
ſuchen haben Es iſt auch ein gar ſchönes Dorf mit ſeinentoßen und kleinen Bonerthäutern und Scheunen mit der

Schule und Lehrerwohnung dem Schulzenhaus und dem großen
Kruge wie die Bewohner von Seehagen dies erſte Wirths
haus nennen verſchiedenen Kaufläden dem großen Bäcker
hauſe wo zur Freude der Jugend Sonntags Kuchen gebacken
worden mit dem überaus freundlichen von einem großen
Garten umgebenen Pfarrhauſe deſſen Vorderſeite einige viel
jährige Buchen beſchatteten deſſen Rückſeite jedoch den Blick
auf das blaue unendliche Meer hat Das Schönſte von Allem
iſt aber die vor kaum wenig Jahren erbaute Kirche die auf
einer kleinen Anhöhe in der Mitte des Dorfes ſteht ein Wäch
ter inmitten der Gemeinde Doch nicht allein dies Dorf iſt
die Gemeinde es gehören dazu noch mehrere der Umgegend
und auch die nächſten Güter daſelbſt eingepfarrt und da
durch iſt Seehagen die größte Pfarrſtelle der Provinz

Es war wie ſchon erwähnt Sowmer ein Sonntagnachmittag
ſo friedlich und feierlich wie man ihn nur in ländlicher Ab

i enheit findet Eben ſchlug die Thurmuhr die fünfte
Stunde einzelne Landleute gingen im Sonntagsſtaat nach
ihren Feldern andere ſaßen rauchend plaudernd und ſtrickend
vor ihren Thüren während noch andere
Marktplatze ſtanden die nach der
eigen eingehend beſprechend Die liebe

n kleinen Kindern ſchon ſeit
und beluſtigte ſich entweder an der

n olze

Jugend war außer

uch vor dem Pfarrhauſe vie S Wende n e
elnd un efreundliche Worte mit den Vo

uppenweiſe auf dem
gt vernommenen An

Nachmittag verſchwunden
oder auch in dem nahe
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werden nach deren Ablauf die zuſtändigen Wehbrden ber die
oder Zndherng befinden haben

Die e dem Lehrer oder der Lehrerin erſt mit Ablauf
des 12 nach dem durch Verleihung einer Stelle oder Adju
vantur erfolgten Dienſtantritt gegeben werden ſoll dann aber nicht
unter 20 Thlr bei Lehrern und 12 Thlr bei Lehrerinnen betragen

Nach Zurücklegun ſeit jenem Dienſteiner Dnpit von 22 Jahren
antritte darf die Zulage auf Thlr bei Lehrern und 24 Thlr bei

Lehrerinnen r t werden Dieſe Sätze ſind als Regel feſtzuhalten
Eine weitere Erhöhung mit we 9 jedoch der Geſammtbetrag der
ulage Thlr nicht überſteigen ſoll bedarf der Genehmigung des

niſters
3 Wo bereits auf Grund ihr Beſtimmungen oder aus ander

weitigen Fonds Dienſtalterszulagen gegeben werden ſind dieſelben auf
die e zu gewährenden Zulagen anzurechnen

4 Die Zulage ſoll nicht gewährt werden wenn das Stelleneinkom
men nicht nur auskömmlich iſt ſondern für reichlich erachtet werden
muß Das Letztere iſt als vorhanden jedenfalls dann anzuſehen wenndas Einkommen der Stelle den doppelten Betrag des für dieſelbe gel

tenden geringſten Einkommens erreicht Ferner r die Zulage nichtu wahren wo bei größeren Schulſyſtemen durch planmäßige Ab
u ung der Lehrergehälter oder FCinfüheung von Dienſtalterszulagen

ſa die angemeſſene Beſoldung älterer Lehrer bereits geſorgt iſt oder
üglich un t werden kann

Der Miniſter macht ſchließlich noch geltend daß wenn die Dienſt
alterszulagen ihren Zweck erreichen ſollen um ſo mehr auf die Auf
beſſerung des Einkommens der Stellen durch Erreichung angemeſſener
Minimalgehälter und darauf Bedacht zu nehmen ſein wird daß die
Gemeinden c die ihnen in dieſer Beziehung obliegenden Verpflich

n erfüllen ſoweit es ohne zu harten Druck von ihnen verlangt
werden kann

Da die Lage der en inePerſonen in den meiſten Fällen beim Uebertritt in den Civil
dienſt anfänglich keine beneidenswerthe iſt und um dieſelben
vor dem Schuldenmachen zu bewahren haben ſich bei den am
11 d M erfolgten Aus und Nachzahlungen der Löhnungen
nach den erhöhten Sätzen an die Unteroffiziere der deutſchen
Armee die reſp Kommandeure eines höhern Wunſches entle
digt welcher den erſteren unter Mittheilung daß die bezüg
lichen Kompagnie Cheſs zur Errichtung von militäriſchen
Sparkaſſen berechtigt ſind die Benutzung derſelben dringend
empfiehlt Es wurde die Erwartung ausgeſprochen daß die
Unteroffiziere ſich dieſer Sparkaſſen mindeſtens in ſo weit be
dienen werden daß ſpäterhin ihre erſte Civileinrichtung eine
geſicherte bleibt

Aus Fulda wird dem Fr geſchrieben Es wird uns
heute verſichert daß augenblicklich eine äußerſt lebhafte Corre
ſpondenz zwiſchen dem preußiſchen Episcopate und der
römiſchen Curie gepflogen werde die ſich auf directe Maßnah
men des Papſtes in Betreff der gegenwärtigen durch die Aus
führung der Kirchengeſetze veranlaßten Lage des Clerus beziehe
Es ſoll die Frage des Jnterdicts über den preußiſchen Staat
angeregt worden ſein

Der infallibiliſtiſche Propſt Hoppe in Elbing hat an
einige gemiſchte Brautpaare welche katholiſche Kinder
erziehung verſprechen wollten das Anſinnen geſtellt daß ſie
ebenſo auch für die katholiſche Verheirathung der etwaigen
Kinder Garantie leiſten ſollten Derſelbe erklärte im Allge
meinen er könne nur ausführen was ihm von Frauenberg
anbefohlen werde und rathe darum geradezu daß die Betref
fenden ſich doch lieber evangeliſch trauen laſſen möchten
Da auch verſchiedene andere Pfarrer ſich ähnlich geäußert
haben ſo ſcheint eine geheime Ordre der biſchöflichen Behörde
ergangen zu ſein die Aſſiſtenz allen irgendwie altkatholiſchen
Sympathien verdächtigen gemiſchten Brautpaaren zu verwei
gern wobei natürlich die Ehe eines Altkatholiken mit einer
Neukatholikin als gemiſcht betrachtet wird

Der katholiſche Gymnafiallehrer Dr Gudermann in Leob
ſchütz in Schleſien hat eine Zuſtimmungs Erklärung zu der
Adreſſe ſtaatstreuer Katholiken in Circulation geſetzt welche

wenigen Tagen mit mehreren hundert Unterſchriften
edeckte

Das Kloſter Bornhofen bei Wiesbaden bekannter Wall
fahrtsort iſt am 15 d von Seiten der Regierung geſchloſſen
und die dortige Niederlaſſung der Redemptoriſten aufgelöſt
worden

Die ſchwarzen Väter welche das Jeſuitengeſetz aus
Deutſchland auszuwandern gezwungen hat haben zum Theil
in der engliſchen Grafſchaft Lancaſhire eine neue Baree
gefunden Dort haben die Brüder Stapleton den Jeſuiten
nachdem ſie durch Frankreich Belgien und England geirrt
waren ein Gut zur Verfügung geſtellt und haben dieſelbenflugs in Dillon Hau ein Noviziat errichtet An 100 deutſche

Lehrer und Studenten treiben es dort ganz ſo als wenn ſie
zu Hauſe wären Eine andere Geſellſchaft deutſcher Jeſuiten
hat ſich in Stonyhurſt und zu St Buenos in Nordwales
niedergelaſſen Mit Deutſchland wird täglich korreſpondirt

Großbritannien
Wie Berichte aus Jrland melden iſt der 12 Juli Dank

den Vorkehrungen der Regierung glücklich abgelaufen Die
übliche Proceſſion wurde in Belfaſt gehalten Doch blieben
die Theilnehmer der Anordnung der Obrigkeit gemäß außer
halb der Stadtmauern Die Anweſenheit einer großen Anzahl
Militärs und Polizei verhinderte jede Unruhe

Die amtlichen Nachrichten der Admiralität beſtätigen die
letzten telegraphiſchen Meldungen von den Vorgängen an der
Südweſtküſte Afrika s Es iſt jetzt auch von einem kleinen
Siege der Engländer über die Aſchanti Neger zu melden Der
Kampf fand am 13 Juni ſtatt noch an demſelben Tage an
welchem die Stadt Elmina wegen Unterſtützung der Neger in
Brand geſchoſſen war Gegen 3000 Aſchantis rückten gegen
das Fort von Elmina an Ihnen wurde eine Abtheilung See
ſoldaten vom Schiffe Barracouta verſtärkt durch eingeborene
Honſſas unter Oberſtlieutenant Feſting und Capitän Fremantle
entgegengeſandt Dieſe ſchlugen die Neger erfolgreich und mit
großem Verluſt zurück jedoch erſt nach mehrſtündigem heißen
Gefecht wobei ſie zwei Fahnen erbeuteten Die Aſchantis
verloren an 390 Mann darunter einen Neffen des Aſchanti
königs Die Zahl der Verwundeten ließ ſich nicht beſtimmen
Engliſcherſeits waren 7 Verwundete und nur I Todter Bis
zum 22 Juni war nichts weiter vorgefallen Doch bringt der
Dampfer Senegal Nachrichten wonach an 30,000 Aſchantis
die Hauptmacht von welcher jene 3900 nur eine vorgeſchickte
Sturmcolonne bildeten ſich zum Angriffe auf Cape Coaſt Caſtlerüſteten Laut Ausſage wie entſprungenen Fantizefangenen

M Zeifrig die Landſtraße hinabblickend offenbar in der Erwartung
Jemand kommen zu ſehen Die beiden Frauen alte Be
kaunte bedürfen einiger Worte der Beſchreibung wie wir auch

in unſerer Erzählun ckgehen müſſen um die fernerenSchickſale v n chter von Clara und Johanna
kennen zu lernen

Sie waren wie wir wiſſen dem Paſtor Ehrhorn nach See
hagen gefolgt Johanna natürlich von allen Vorgängen nichts
begreifenb als daß ihr Vater geſtorben ſie kein Vermögen
mehr beſaßen und nun zu dem Onkel ziehen wollten In rei

m Alter erſt ſollte
ſo früher Jugend betroffen Fortſ folgt
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war der 28 Juni zum Angriffe auserſehen und hatten die
Aſchantis Hunderte von Sturmleitern angefertigt Die Ve
atzung des Forts iſt nicht bedeutend bereitete ſich aber zur
ertheidigung vor welche wie die Vorgänge in Jndien

ſich wohl angenehmer leſen als durchleben wird

Jtalien
In der Sitzung des Parlaments zu Rom am 12 d lehnte

das Miniſterium es ab eine Darlegung ſeiner Politik ſowohl
wie der Urſachen und des Verlaufes der Kriſis zu geben Die
parlamentariſche Commiſſion für die Ausführung des Kloſter

konnte nicht gewählt werden weil die geſetzlich erforder
iche Anzahl nicht zugegen war Minghetti hob am Schluſſe

ſeiner kurzen Reden hervor Die politiſchen Fragen ſind nun
mehr gelöſt jetzt iſt es nöthig alle Aufmerkſamkeit auf die
innere Entwickelung des Landes zu richten Jn beſonderer
Weiſe iſt der Zuſtand der Finanzen ins Auge zu faſſen eines
theils in Beziehung auf die Budgets des Kriegs Miniſteriums
und des Miniſteriums für öffentliche Arbeiten andererſeits in
Bezug auf den Zwangscours Wir werden darnach ſtreben
für Alles ohne nachtheilige Erſchütterungen Sorge zu tragen
Darauf las Minghetti das königliche Decret welches die
Kammer vertagt Daſſelbe geſchah im Senat in den das neue

W ſtertenn ſich unmittelbar nach dem Schluſſe der Kammer
egab

Der Papſt iſt in Folge der eingetretenen Hitze und der
vielen Audienzen die er in letzter Zeit zu geben hatte in einen
Zuſtand völliger Erſchlaffung gefallen und hat deßhalb ſeine
täglichen Spaziergänge in den Gärten des Vaticans aufgeben
müſſen Das Conſiſtorium das am 13 d ſtattfinden ſollte
iſt abermals auf unbeſtimmte Zeit verſchoben worden Der
Papſt will den Ausgang der Proceſſe abwarten welche man
in verſchiedenen Ländern gegen katholiſche Biſchöfe und treue
Diener des Papſtes und der Kirche eingeleitet hat Außerdem
ſoll fich der Papſt zur Ernennung mehrerer Cardinäle ent
ſchloſſen haben welche im Conſiſtorium bekannt gemacht werden
ſollen Man bezeichnet als Candidaten den Erzbiſchof Manning
und einen öſterreichiſchen und mehrere amerikaniſche Biſchöfe
Die Nuova Roma meint der neue Aufſchub ſei eine Folge
des eben ſo unerwarteten wie langen Beſuches geweſen den
Herr v Corcelles dem Papſte vorgeſtern gemacht Corcelles
habe im Auftrage Mac Mahon s dem Papſte vorgeſtellt daß
Jtalien und Deutſchland alle Urſache hätten über das Gebahren
der franzöſiſchen Ultramontanen und Reactionäre unzufrieden
zu ſein Die Vorſtellungen des franzöſiſchen Geſandten ſollendes beabſichtigten Eindrucks auf das Gemnuth des Papſtes nicht

verfehlt und ihn überzeugt haben daß er unter dieſen Um
ſtänden die Sprache nicht führen dürfe welche er im Conſiſtorium
anzuſtimmen beabſichtigt habe

Spanien
Die Mittheilungen der Regierung über die entſetzlichen Er

eigniſſe in Alcoy waren veranlaßt durch eine Anfrage des
Abgeordneten Aura Boronat welcher jene Stadt in den Cor
tes vertritt und ſich zu der Caſtelar ſchen Rechten hält Wie
Aura bemerkte ſtänden die Aufrührer unter der Leitung von
Fremden unbekannter Herkunft Er verlangte unerbittliche
Strenge gegen die begangenen Verbrechen Maiſonnave der
Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten erwiderte daß der
Aufſtand mit der Ermordung des Bürgermeiſters des Steuer
einnehmers und anderer Bürger begonnen habe Der Leich
nam des Bürgermeiſters wurde von der tobenden Menge
durch die Straßen geſchleppt Darauf ſteckten die Elenden
das Rathhaus und andere öffentliche Gebäude ſowie 11 Fa
briken in Brand Nur Weibern und Kindern wurde geſtattet
die Stadt zu verlaſſen Alle Geiſtlichen wurden in Haft ge
bracht Der Miniſter enthielt ſich der Mittheilung noch
ſchlimmerer Verbrechen und erklärte daß die Regierung die
ſtrengſten Strafen in Anwendung bringen werde Am 13 d
find ſieben Bataillone Truppen vor Alcoy angekommen und
werden ſofort zum Angriffe übergehen Doch ſoll der Gene
ral Velarde genöthigt worden ſein dreißig ſeiner Soldaten
wegen Gehorſamsverweigerung verhaften zu laſſen Nun iſt
auch zugleich Cartagena Stadt Forts Eiſenbahn und Tele
graphenamt in der Gewalt der Communiſten Glücklicher
weiſe ſoll die Marine der Regierung treu geblieben ſein

Privatnachrichten welche aus Malaga eingegangen ſind
ſchildern die dortigen Zuſtände als ſehr traurig Sie beſtäti
gen daß dort vollſtändige Anarchie herrſche daß der Alkade
durch Meuchelmord gefallen daß der Gouverneur ſeine De
miſſion gegeben habe daß die Truppen aus der Stadt zurück
gezogen ſind und eine Munizipalgarde gebildet worden iſt
welche ihre Thätigkeit damit begonnen hat die Stadt zu um
zingeln Niemanden heraus und Niemanden hinein zu laſſen
und dann eine Contribution von der Stadt zu fordern und
einzutreiben Wir Deutſchen, heißt es dann in einem die
ſer Schreiben weiter ſind gleichwohl bis jetzt noch in keiner
Weiſe beläſtigt worden und das haben wir einzig und allein
der Regierung des deutſchen Reiches zu verdanken welche zurechter Zeit den Spaniern die ehe gezeigt hat Jſt s
nicht der Delphin allein ſo iſt s der Delphin in Gemeinſchaft
mit der Eliſabeth und Friedrich Karl als im Bunde der
Dritte von denen die Spanier meinen daß mit ihnen nicht
gut Kirſchen eſſen ſei Wir ſind übrigens doch nicht beſſer
daran als die Bewohner Carthagenas wo die Commune pro
clamirt worden iſt
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Halle den 17 Juli
Die Mittheilung in Nr 162 u Bl über die Perſonalverände

rungen in der Univerſität welche mit dem 12 d M ſtattgefunden
haben iſt dahin abznändern daß als Decane eintraten die Herren
Prof Dr Schlottmann theol Prof Dr ihn jurGeh M R Prof Dr Blaſius med Geh R rofeſſor
Dr Bernhardy phil Aus dem alten Senat treten in den
neuen über Prof Dr Pere und Prof Dr Goſche neu gewähltſind Prof Dr Ulrici Prof Dr Volkmann Prof Dr Jader

Unſer Baracken verein beging in herkömmlicher Weiſe den
15 Juli als den Tag wo 1870 die Ueberreichung der Kriegserklä
rung Frankreichs ſtattgefunden hat durch eine Erinnerungsfeier ver
bunden mit der GeneralVerſammlung des Vereins Die Feier fand
des Abends im NeumarktSchießgraben ſtatt und verlief unter zahl
reicher Theilnahme von Mitgliedern und Gäſten des Vereins in ſehr

ren animirter Stimmung Nicht wenig trugen zur Belebungr Stimmung die mit Muſikſtücken abwechſelnden denen

eines DoppelQuartetts des HandwerkerBildungsvereins bei Der
den Leiſtungen gezollte Beifall war wohlverdient Herr Dr Ule wies
in einer Anſprache mit beredten Worten auf die Bedeutung dieſer
erringt hin welche ſich die en Wer und patrioti
ber Pflichten zur Aufgabe gemacht hat und brachte Sr Majeſtätem Kaiſer als dem Weber zum blutigen Kampfe zur Vertheidi

u des Vaterlandes wie jetzt wiederum in der Geiſtesſchlacht zur
theidigung deutſchen Geiſtes und der Glaubens und Gewiſſensfreiheit

e die Schickſale kennen lernen die ſie igeten die ſchöne Feier welche erſt in ſpäter Stunde ihren Ab

aller Völker ein Lebehoch Hr ſen toaſtete hierauf auf
das unter dem utze der Hohenzollern ſtehende Vaterland und Hr
A Nebert auf die Armee Noch viele weitere Reden und Tog
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wählt wurden

Provinzial Rachrichten
Eisleben 16 Juli Geſtern fand hierſelbſt das Begräbniß

Vorſteherin des u Ronnenkloſters ſtatt Begleitet wurde
Sarg von 5 Geiſtlichen der katholiſchen Schuljugend und den kathe
liſchen Gemeindegliedern Nachdem der die Leichenrede haltende Geſſ
liche die der Außenwelt allerdings unbekannten Verdienſte der Verſig
benen hervorgehoben hatte nahm derſelbe Gelegenheit die auf den
Gottesaäcker in großer Anzahl Anweſenden aus anderen Confeſſione
welche wie er ſagte das Ordensweſen der katholiſchen Kirche nig
günſtig anſehen eine Thatſache die ſchwer auf den Katholiken laſ

über das Ordensweſen zu belehren Die Ordensleute beten ni
nur am Tage und nicht nur nebenbei ſie beten auch in der Nach
wenn andere ſchlafen oder vielleicht gar ſündigen Sie beten nig
nur für ſich ſie beten für alle damit alle ſelig werden Sie gebe
ſich frommen Betrachtungen hin Sie nehmen ihr Kreuz freiwilli
und gern auf ſich und verleugnen ſich ſelbſt An dieſe natürlich weite
ausgeführten Hauptgedanken knüpfte der Redner die Frage ob n
die Ordensleute die Feindſchaft verdienten die man ßeeen ſie hegeScheint es hiernach nicht als ob die Mahnung in der zweiten di

des Spruches Bete und arbeite die an andere Menſchenkindeoft in recht fühlbarer Weiſe herantritt für die Ordensleute wenigſten

für d S Eisleben nur geringe oder vielleicht gar keine Beden
tung habe

e

d M iſt der Knecht Wilh Meiſter mit dem Wagen und 2 Pfer
den ſeines Dienſtherrn Oeconomen Neumann in
gangen und ſpurlos verſchwunden

iſt der Charakter als Juſtizrath verliehen

Jn der Angelegenheit des Eiſenbahnunglücks bei Frött
ſtedt veröffentlicht die herzogl Staatsanwaltſchaft unterm 15 d M

unglück bei Fröttſtedt iſt allſeitig die Erwartun
den daß die Urſachen deſſelben einer rückſichtsloſen und möglichſt be
ſchleunigten gerichtlichen Unterſuchung unterzogen werden Dieſem
höchſt berechtigten Verlangen des Publikums wird mit allen zu Ge
bote ſtehenden Mitteln entſprochen werden Die Unterſuchung iſt le
bald am 5 Juli d J
tung an den a gelangte wenige
glück an Ort und Stelle deſſelben eingeleitet worden und hat bis jetzt
nicht unerhebliche geliefert Es wird freilich in gerechte Be
rückſichtigung zu ziehe t
Schwierigkeiten unterliegt namentliBahnbeamten und die Paſſa iere des entgleiſtendie es zu Geboteſtehen daß Letztere in die verſchiedenſten Gegenden

ſie zuverläſſige Reſultate erzielen ſoll immerhin mehrer
er nehmen wird Schon jetzt
ertheilen zu müſſen daß die Ergebniſſe der Unterſu
Umſtänden zur rückhaltloſen Veröffentlichung gelangen werden

en in

Niemand wird ernſtlich bezweifeln wollen daß Adele Spitzeder

heuren Schaden den ihre Gläubigerſchaft erleiden mußte vollſtän
dig im Klaren war Gleichwohl zögerte Adele keinen Augenblick
auf dem einmal begonnenen Wege fortzuſchreiten

eleganteſte eingerichtet in denſelben waren Spieluhren aufgeſtellt
um mit ihren Melodien die geladenen Gäſte bei der Tafel zu er
götzen und die Gebieterin in einſamen Stunden in ſüße Träume
reien zu wiegen die Wände waren bedeckt von Oelgemälden in
prunkenden Rahmen für ihre ſonntäglichen Ausflüge ſtanden drei
Equipagen im Stalle bereit ein Troß von Bedienſteten harrte
ihres Winkes und über alle dieſe Herrlichkeiten ſo ganz im Styl
eines ſybaritiſchen Paſchathums noch eine Zeit lang zu gebieten

ihrer erſchwindelten Popularität reizte ſte viel zu ſehr um ſobald
wieder darauf zu verzichten

Das ganze Streben der Spitzeder war daher darauf gerichtet
ihrem Geſchäft die möglichſte Ausdehnung zu geben und hierdurch
gegenüber der täglich zunehmenden Schuldenlaſt eine beſtändige
Steigerung der tauglichen Capitalszuflüſſe zu erzielen Zur Er
reichung dieſes Zwecks ſuchte ſich Adele Spitzeder zunächſt die
Preſſe dienſtbar zu machen was ihr auch zum Theil gelang Sie
gründete ſelbſt eine Zeitung das Münchener Tageblatt welches
unter dem Deckmantel der politiſchen Tendenz eines gemäßigten
Ultramontanismus ausſchließlich die Intereſſen des Spitzeder ſchen Ge
ſchäfts zu vertreten hatte Jn der That alle dieſe Mittel waren
vom beſten Erfolge begleitet denn bis wenige Wochen vor dem
Eintritt der Kataſtrophe war ihre Popularität ſtets im Wachſen
und der Zudrang zu ihrem Geſchäfte beſtändig im Steigen be
griffen Beſonders die Landbevölkerung ſtrömte maſſenhaft herbei
um ihre Capitalien der neuen Wunderbank anzuvertrauen Gleich
wohl vergaß ſie im Taumel des Erfolgs nicht an das unvermeid
liche Ende der Zahlungseinſtellung zu denken und ſich ſoweit eben
thunlich vor den ſtrafbaren Folgen dieſer Eventuaglität zu ſichern
Dahin gehört vor Allem ihr Bemühen nicht als Kauffrau er
klärt und zur Firmen Einzeichnung beziehungsweiſe Eintragung
ihrer Firma in das Handvelsregiſter verurtheilt zu werden Man
muß nicht vergeſſen daß die Adele Spitzeder durch die übereinſtim
mende Verſicherung ihrer juridiſchen Rathgeber daß man ihr ſo
lange ſie die Zinſen bezahle und die fälligen Wechſel einlöſe nichts
anhaben könne offenbar ſicher gemacht war Uebrigens bleibt es
immerhin ein beachtenswerther Umſtand daß man bei der Be
ſchlagnahme ihres Vermögens in ihrer Wohnung Precioſen vor
zugsweiſe aus Brillanten beſtehend im Werthe von 34,137 Gul
den vorgefunden hat Es iſt nicht unwahrſcheinlich daß dieſe
Precioſen mit Rückſicht auf eine beabſichtigte Flucht angekauft
wurden da ſie bei hohem Werthe doch nur einen ſehr geringen
Raum einnehmen und leicht zu verpacken ſind Jn einem einfachen
Handtäſchchen laſſen ſich ganz enorme Werthe in Brillanten unter
bringenAperdem müßte man in dem Ankauf dieſer Koſtbarkeiten nur

einen Act ihrer maßloſen Verſchwendungsſucht erblicken welche
allerdings ſo einzig in ihrer Art war daß es nicht ohne Intereſſe
iſt hier noch einige Proben derſelben anzuführen Abgeſehen von
der Koſtſpieligkeit ihrer Hauseinrichtung verköſtigte ſie in der letz
ten Zeit ihr ganzes Perſonal welches ſich auf etwa 29 30 Per
ſonen belief Außerdem veranſtaltete ſie Sonntags gewöhnlich grö
ßere Gaſtgelage wo es hoch herging Häufig wurden auch von
ihr an Sonntagen größere Ausflüge in eigenen Equipagen und in
größerer Geſellſchaft unternommen bei welchen ſie alles bezahlte
und dabei eine außerordentliche Verſchwendung in Bezug auf Be
wirthung ihrer Gäſte und Spendung von Trinkgeldern u vgl an
den Tag legte

Jhren Bedienſteten gewährte ſie außerordentlich hohe Dienſtbe
züge Roſa Ehinger bezog als Geſellſchafterin wie ſie ſelbſt an

ſchluß fand Zu erwähnen iſt noch daß bei der Erledigung des geſchäft giebt einen Monatsgehalt von 500 Gulden Thatſache iſt wenig

lichen Theiles der Sitzung ſämmtliche Vorſtandsmitglieder wiederg

S Eisleben 16 Juli Das hieſige Tageblatt ſchreibt Am 12

reisfeld durchge

Dem Rechtsanwalt und Notar Platner zu Mählhauſen in Th

e In den öffentlichen Kundgebungen über das Eiſenbahn
ausgeſprochen wor

und noch ehe die Anzeige der Bahnverwal
tunden nach dem Un

en ſein daß die Unterſuchung mannichſachendaß als Zeugen faſt dueh de

reut zunächſt
ſind daßz ermitteln und ſodann durch Requiſition zu vernehmen

as Gutachten auswärtiger Sachverſtändigen ein len iſt und daß
demnach die Unterſuchung bei aller thunlichſten chleunigung wenne Woch

laube ich aber die Zuſicherung
chung unter allen

Gotha den 15 Juli 1873 Der Herzogliche Staatsanwalt Morchutt

Der Prozeß gegen Adele Spitzeder u Genoſſen
II

über den Stand ihres Geſchäftes über die Unvermeidlichkeit der h
Zahlungseinſtellung ſowie über den ſchließlich eintretenden unge

Sie hatte ſich
ziemlich raſch daran gewöhnt ſich von dem glänzenden Comfort
des Reichthums umgeben zu ſehen ihre Zimmer waren auf das

ſagte ihren Neigungen außerordentlich zu auch das Flittergold
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der von ihrem Gehalt und durch Geldgeſchenke die ſie von dieſer
erhielt ein Vermögen von 10,000 Gulden erſparte

kte ihr die Spitzeder auch noch Schmuck und Brillanten im
erthe von in runder Summe 7000 Gulden Roſa Ehinger 21

Jahre alt katholiſch ledige Schauſpielerin von hier eine ſehr
hübſche Dame trat im Mai 1872 bei der Adele Spitzeder als
Geſeliſchafterin ein und wurde nach eigener Angabe bald durch
das Band einer innigen Freundſchaft an ihre Herrin gefeſſelt
Allein verſchiedene Vorgänge welche durch Zeugen erwieſen ſind
legen die Vermuthung nahe daß Beide auch noch durch Intereſſen
miteinander verbunden waren welche mit bloßer Freundſchaft nichts
gemein haben Thatſache iſt daß Adele Spitzeder die Freundin in
der überſchwänglichſten Weiſe durch werthvolle Geſchenke belohnt
hat Die der Ehinger zur Laſt fallenden n V be
ſtehen darin daß ſte am 12 Nov v J Nachts die Verbringung eines
Packes mit Werthpapieren im ungefähren Betrage von 50,000 fl
ſowie mehrere andere Werthſachen aus dem Hauſe der Spitzeder
bewerkſtelligte Von den anderen Angeklagten ſind zu nennen
Jakob Nebel 49 Jahre alt Bedienter Marie Pregler 32 Jahre
alt Ausgehersfrau Georg Pregler endlich 48 Jahre alt verhei
ratheter Ausgeher Die letzteren ſind ſämmtlich der Hilfeleiſtung
beim betrügeriſchen Bankerott oder Hehlerei angeklagt

Am Montag begannen die Verhandlungen vor dem münchener
J Schwurgerichtshofe Das Gebäude des Bezirksgerichts war ſchon

gegen 7 Uhr Morgens von einer dichten Menſchenmenge umſtanden
aber nur Wenige von den Hunderten waren auserwählt dem Be
ginne der Sitzungen beizuwohnen denn eine Compagnie Infanterie
beſetzte alle Ein und Zugänge ſowie die Corridore im Jnnern mit
Doppelpoſten welche Niemanden paſſiren ließen der ſich nicht mit
einer Erlaubnißkarte ausweiſen konnte Die Zeitungspreſſe hat
nicht weniger als 20 Vertreter entſendet darunter fünf aus Wien
zwei aus Berlin u ſ w Schlag 8 Uhr wurde Adele Spitzeder
mit ihren Genoſſen von Gendarmen in den Saal geführt Die
Spitzeder iſt ganz in ſchwarze Wolle gekleidet feſten Schrittes tritt
ſte ein und geht mit ſtolz aufgerichtetem Kopfe auf ihren Sitz
hinter dem Tiſche des Defenſors zu Jhr Geſicht iſt blaß ſchmal
ohne beſonderen Ausdruck Ruhig läßt ſie ſich nieder und richtet
ihr Auge feſt auf die Geſchworenen die ihr gegenüber ihren Platz
eingenommen haben nur hin und wieder ſtreift ihr Auge verſtohlen
den Zuhörerraum Neben der Spitzeder ſitzt ihre Geſellſchaftsdame
Roſa Ehinger eine friſche volle Brünette viel eleganter als ihre
Herrin aber ebenfalls in Schwarz gekleidet Hinter dieſen beiden
Angeklagten nehmen noch drei andere Platz der Diener Jacob
Nebl und das Ehepaar Georg und Maria Pregler Leute ohne
beſondern Geſichtsausdruck Jeder der Angeklagten wird von einem
Gendarmen bewacht

Auf die Anklageakte die wir auszugsweiſe mitgetheilt haben folgte
das Verhör Die Spitzeder beſtand daſſelbe mit großer Gewandt
heit Sie beſtritt vor allen Dingen im Sinne des Geſetzes Kauf
mann geweſen zu ſein kaufmänniſche Geſchäfte betrieben zu haben
nie habe ſte Jemand betrügen wollen und immer habe ſie den
guten Leuten welche ihr Geld bei ihr niederlegen wollten geſagt
Geht doch hin zu den Juden die bieten euch mehr Sicherheit als
ich ich kann euch gar keine Sicherheit geben aber die Leute hätten
Vertrauen zu ihr gehabt und mit Recht Niemals ſeien vie bei
ihr niedergelegten Gelder ſpeculativ angelegt worden ſte habe nichts
für ſich wolle nichts für ſich haben ſie habe nur ihren Neben
menſchen dienen wollen und würde allen ihren Verpflichtungen
nachgekommen ſein wenn An ihr nicht das Geſchäft geſchloſſen
hätte Nicht ſie habe di Zahlungen eingeſtellt und dadurch die
Gläubiger benachtheiligt ſondern die Grichtscommiſſion Neben dem
Grundbeſitz habe ſte auch noch einen Holzhandel und einen Cham
pagnerhandel begonnen welch letzterer namentlich vortheilhaft zu
werden verſprach denn es ſei pure Verleumdung daß die Com
miſſtonsſendungen des Champagnerhauſes zumeiſt in ihrem eigenen
Hauſe verpraßt wurden Sicher würde ſie trotz der Unterbilanz
von gegen 8 Millionen Gulden mit der Zeit alles bezahlt nöthigen
falls aber mit ihren Gläubigern ein Arrangement dahin getroffen
haben daß die letzen Einleger das volle Capital die älteren aber
welche ſchon den hohen Zinsgenuß hatten vielleicht nichts erhielten
Wovon ſie die hohen Zinſen bezahlte ob aus den neuen Einlagen
oder ſonſt wie ſei ja gleichgültig wenn nur jeder ſein Geld wieder

bekam und das wäre geſchehen wenn man ſie nicht wie einen
Raubmörder wie einen Chorinski behandelt hätte

Das Verhör lenkt ſich nunmehr auf die Beeinfluſſung der Preſſe
durch die Spitzeder Einzelne Redacteure verſchrieben ſich und ihre
Blätter mit Leib und Seele der Spitzeder für 14,000 Fl und
weniger ein förmliches Preßbureau war unter Leitung eines ge
wiſſen Fuchs organiſirt welches die Provinzialblätter mit Reclamen
verſorgte Aber auch auf anvere höchſt practiſche Weiſe wußte
die Spitzeder die öffentliche Meinung zu corrigiren Ein Bänkel
ſänger hatte ſeinem Repertorium mehrere Gaſſenhauer auf die
Dachauer Banken einverleibt Kaum war dies zu Ohren der

J Spitzeder gekommen ſo ſtopften 100 Fl dem vorlauten Sänger den
Mund und weitere 100 Gulden brachten ſeinem Publikum für die
nächſten Abende die ſchönſten Lobhudeleien für Adele Die Spitzeder
behauptet die Preßſachen gingen ihr gar nichts an das habe Fuchs
I beſorgt der zu ihr wieder in keiner Beziehung ſtand Ferner be
ſtreitet die Angeklagte mit ihrer Frömmigkeit kokettirt zu haben
Sie ſei eine ſtrenggläubige fromme Katholikin und halte feſt an

ihrem Glauben ohne damit zu prahlen nebenbei ſei ſte aber auch
Ihr abergläubiſch und habe das große goldene Kreuz ſtets auf der

Bruſt getragen damit es ihr das Kreuz erleichtere welches ihre
Feinde ihr auferlegten Auf Verlangen giebt die Angeklagte ein

jeingehendes curriculum vitae Sie ſei ein ſehr begabtes Kind ge
weſen habe ſpielend ſieben Sprachen und die ſonſtigen Schulpenſa

Jerlernt Schiller und Göthe in mehrere Sprachen überſetzt und ſei
im 25 Jahre zur Bühne gegangen mit außerordentlich großem

Erfolge wie ſie ſagt Trotzdem ſei ſie in Schulden gekommen
und mit dieſer Schuldenlaſt habe ſie 1869 in München Wohnſitz

Die Beweisaufnahme wendet ſich ſodann der unge

Dachauer Banken zu die unſeren Leſern hinlänglich bekannt iſt
Aus der Verhandlung vom Donnerſtag Vormittag berichtet der

Telegraph eine merkwürdige Epiſode welche wir im Berichte der
erhandlungen vorgreifend mittheilen Der Präſident verlas ein

P anonhmes Schreiben welches dem Vorſtande des Gemeindekolle
giums Guggenheimer zugekommen iſt und in welchem die Arbeiter
R welche dies Schreiben verfaßt haben ſollen drohen daß wenn der

rozeß der Spitzeder nicht gut ausgehe und ſie die Schreiber das
hnen geſtohlene Geld nicht wieder erhielten ſie die Häuſer Gug

Penheimer s und anderer Gemeindebevollmächtigten mit Petroleum
in Brand ſtecken und den erſteren erſchießen würden

7 eZur Geſchichte einiger unſerer Gemüſepflanzen
Schluß

boh ondte der cichorienartigen Gewächſe ſind auch zwei leider nur
wenig angebaute Gemüſepflanzen die Schwarz oder Scorzoneren

8eorzonera hispanica und die Haferwurzel Tragopogon por
Erſtere kam im 16 Jahrh als Mittel gegen den

on

kolium

i aus Spanien nach Frankreich und Deutſchland wird ader
an
ig

h e 1600 als bekanntes Küchengewächs neben der damals
ausländiſchen Sellerie und Peierſilie auſgeführt Heſſe 1660

Außerdem
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albfleiſch gekocht wie zu Salat benutztt Rammelt erwähnt ineinem Gartenbuch 1776 daß man als der Kaffee zu theuer war
ie Schwarzwurzel in Stücke ſchnitt trocknete brannte und mit Kaffee

vermiſchte Von erner ähnlichen Pflanze der Goldwurzel Seolymus
birareie wird in Südfrankreich die äußere fleiſchige Haut der Wurzel
bündelweiſe als Cardoville auf den Markt gebracht

Eine andere Gemüſe liefernde Familie iſt die der artiſchokenartigen
Pflanzen in der Artiſchoke Cynara Scolymus und Cardone Cyo Car
duneulus Von erſterer werden bekanntlich die dachziegelartig denBlüthenſtand umgebenden fleiſchigen s uppen b oder gekocht
mit Eſſig Oel und Pfeffer von letzterer die gebleichten ſtarken Blatt
rippen wie Spargel genoſſen Sie waren ſchon den alten Griechen
und Römern bekannt und Plinius und Apicius beſchreiben ihre Zubereitung nennen ſie aber ein ſehr theures Gericht Jm Mittelalter
waren ſie vergeſſen und kamen erſt im 15 ch wieder aus der
Levante nach Jtalien Nur in Südeuropa werden ſie allgemein ange
baut bei uns hauptſächlich bei Frankfurt a/M in Frankreich bei
Angers und namentli
Transports wegen wenig verſandt on

Eine ebenfalls zu den Compoſiten gehörige Familie liefert uns den
Topinambur oder die Erdbirne Helianthus tuberosus und die Son
nenblume Hel annuus Erſtere die Vorgängerin der Kartoffel kam
um 1600 aus Nordamerika nach Holland und wird jetzt beſonders in
England Holland Lothringen Elſaß und Baden im Großen gebaut
Letztere iſt bei uns faſt nur noch e und wird als ſolche
namentlich in Südrußland in großem Maßſtabe eultivirt iſt aber nachRichard Schomburgk s Bericht ſen 1868 auch in Auſtralien eingeführt

Ein altes Gartenbuch von Pankovius berichtet aber ſchon aus dem
Jahre 1673 daß Etliche die jungen zarten Blattſtengel kochen wie
auch die unaufgeblühten Blumenköpfe die ſie dann mit Oel und Salz
zurichten oder eine Sauce darüber machen wie man über die Artiſchoke
u machen pflegt Jn der That ſollen dieſe Fruchtböden ähnlich wieArtiſchoten ſchmecken Eben ſo ſoll aus den enthülſten Samen ſich ein

delikater Gries zu Backwerk Suppen c bereiten laſſen Auch hat
man die re und mit Gewürzen verſetzten Samen als Surrogat
für Chocolade empfohlen

Der Vortragende ging dann noch zu einigen Gemüſen aus der
Familie der Liliengewächſe über Unter dieſen wurde der Spargelſchon von den alten Römern hochgeſchätzt von Martial und Juvenal
ſogar beſungen er gehörte auf der römiſchen Tafel zur Vorkoſt AuchKulturanweiſungen doben wir aus jener Zeit Cato empfahl Schaf

dung der unbekannte Verfaſſer der geoponica geſchabtes Schafhorn in
die Furchen zu bringen und dann zu gießen Jn Deutſchland fanden
die Römer den Teil wild vor verachteten ihn aber wegen Ge
ſchmackloſigkeit Jm Mittelalter wurde der Spargel wahrſcheinlich gar
nicht gegeſſen da ihn weder Karl d Gr noch die Küchenzettel der
Klöſter erwähnen Die veredelte Form kam erſt zur Zeit der Kreuz
zuge um 1271 aus Aſien nach Eu opa Jedenfalls war der Genuß
es Spargels bei uns vor Ende des 16 Jahr nicht allgemein Die

heute gewöhnliche Kulturmethode rührt vom Gärtner Daniel Rhagor
1635 her Die Spargeltreiberei im freien Lande wurde zuerſt von

den Gärtnern Reuling und de la Croix in Berlin ſeit 1774 betrieben
Die bedeutendſte Spargelkultur finden wir jetzt in Erfurt 400 Ctr
jährlich in Wolfenbüttel 300 Etr in Nürnberg f 6000 GuldenBerlin Dresden Darmſtadt Hernsheim bei Worms Gonſenheim bei
Mainz 2c In Frankreich iſt der Spargel von Argenteuil und von
Algier beliebt doch kommt er dem deutſchen an Geſchmack nicht gleich
England vezgg ihn früher aus Holland und zieht ihn erſt ſeit 1660
ſelbſt Jn Rußlaund hat Riga beſonders Spargeltreiberei von dort
gehen jährlich 18 bis 22,000 Pfund nach Petersburg In Amerikaiſt er Khe früh eingeführt und Humboldt erzählt von der Rührung

mit welcher die ſpaniſchen Soldaten die erſten Spargel verzehrt haben
ſollen die auf dem Plateau von Cuzco gewachſen waren Jm
alten Griechenland zieht man den wildwachſenden Spargel vor auch
von Ungarn werden große Mengen wilder Spargel nach Wien
Als Curioſum erwähnt der Vortragende daß ein im Fahre 1 vom
Medicinalath Haſenbalg zu 1 Ducaten verkauftes und als Geheimniß
behandeltes Kaffeeſurogat über das damals im allgemeinen deutſchen
Gartenmagazin weitläufige Abhandlungen erſchienen aus geröſteten
Spargelſamen beſtandS berichtete der Vortragende noch Einiges aus der Geſchichte

der Zwiebel die zu den älteſten aller Küchengewächſe e Den
alten Aegyptern war ſie ſchon zur Zeit als Cheops die Pyramiden
baute bekannt Nach Plinius und Herodot ſollen die Arbeiter dabei
für nicht weniger als 16000 Talente über 2 Millionen Thaler Rüben
Zwiebeln un Kunhir verzehrt haben Jhrer vielen Häute wegen
war auch die Zwiebel bei den Aegyptern die dere für
den vielgeſtaltigen Mond woraus denn ſpäter mancher Aberglaube
hervorging Auch die alten Juden aßen ſie und ſelbſt die Jliade nennt
ſie unter den wenigen erwähnten Gemüſen Die alten Deutſchen
hatten ſie ebenfalls und Sidonius wirft den rn vor daß
ſie nach Lauch und Zwiebeln röchen Das fruchtbarſte Zwiebelland
iſt Madeira von wo Humboldt die erſte Rieſenzwiebel mitbrachte die
Fintelmann in Sansſouci im Jahre 1834 bis 2 Pfund ſchwer zog
Auch die anderen Zwiebelarten ſind uralt Die Porrée war im Mit
telalter ſo beliebt daß die Abtei Corvey im Anfang des 12 Jahrh
von einem einzigen Dorfe ſich 500 Bündel jährlich liefern ließ Den
Knoblauch liebten nicht bloß die Aegypter und Juden ſondern auch
r derer nur Horaz verwünſcht ihn wegen ſeines unangenehmen

eruchs
Hierauf wurde vom Verein Beſchluß gefaßt im Frühjahre 1874

eine Blumen und Pflanzen Ausſtellung abzuhalten und ein
Comité gewählt beſtehend aus den Herren r von
Helldorff Pr Ule Kunſt und Handelsgärtner Roſch Kupſt
und Handelsgärtner Spindler und Kunſt und Handelsgärtner
Ka r in Paſſendorf Genannten Herren welche r die
Wahl annahmen wurden die erforderlichen Vorarbeiten zur desfallſi
gen Ausſtellung übertragen

Nachdem die Herren Dr Ule und GartenJnſpector e abwech
ſelnd aus einigen vom Verein n Gartenſchriften Referate vorge
tragen theilte letzterer das Bibliothek Reglement des Magdeburger Gar
tenbauVereins mit und empfahl dieſes dem hieſigen Verein entſprechend
anzupaſſen welcher Vorſchlag zum Beſchluß gelangte Ein Prämien
bild prachtvolles Fruchtſtück in Farbendruck kam in angekändigter
Weiſe zur Verlooſung und fiel auf die Nummer des Hrn Dr Ule

An ausgeſtellten Gegenſtänden waren vorhanden einige prachk
volle Rhododendron arboreum ausgeſtellt durch Herrn Rentier Krauſe
ein Clerodendron Tompsoniaum ſchöne tropiſche Schlingpflanze mit
Blüthen und Primula japonica ausgeſtellt durch Hrn Kunſtgärtner
Sengewald Garten des Hrn Banquier Lehmann eine Collection
Ranuneulus in 11 verſchiedenen Sorten und Spielarten ausgeſtellt
durch Hrn Kunſt und Handelsgärtner Spindler welcher letzteren
der Monatspreis zuerkannt wurde Nachdem ſchließlich noch einige
S zur Aufnahme als Mitglieder angemeldet waren wurde die

itzung durch den Vorſitzenden Hrn Garten Jnſpector Paul ge
ſchloſſen

Vermiſchtes
Feuersbrünſte Am 12 d M brannten die beiden Schachte

der gräflich Schaafgotſche ſchen Paulus Steinkohlengrube bei Morgen
roth in Schleſien nieder Das Feuer entſtand in den oberen Räumen
der n r etablirten Grubentiſchlerei Mit rapider
Schnelligkeit erfaßte das Jute wa Element die beiden Schachte und
zerſtörte die darin befindliche Waſſerhaltungs und Fördermaſchine
vollſtändig die Eiſentheile der Maſchine fielen zu Klumpen zuſam
mengeſchmolzen in die Schachte hinab Unter großen Anſtrengungen

elang es die Gasanſtalt zu erhalten und dadurch dem unabſehbaren
nglücke vorzubeugen welches durch eine Exploſion herbeigeführt wor

den wäre Ein Verluſt von r iſt bei dem furchtbaren
Brande glücklicherweiſe nicht zu beklagen 20 30 Bergleute welche
auf dem Tiefbau der Grube arbeiteten haben ſich durch die Fahrt
des tet Der materielle Schaden wird auf1,000,000 Thlr veranſchlagt 600 700 Bergarbeiter welche die Be
legſchaft der Paulusgrube ausmachen ſind durch die Feuersbrunſt brotlos
geworden Ebenſalls in Schleſien in Salat eine Feuersbrunſtin der Nacht zum 14 b einen großen Theil der Orleans Fabrik von
Wallach und Herz vernichtet Das große Lagerhaus mit bedeutenden
Vorräthen an fertiger Waare u an Garnen iſt völlig ausgebrauint

bereit ſie als koſtbar in Peſtilen eiten aber auch gut mit le iſt die Fabrik mit 270,000 Thir Da die
un etwa 500 Arbeiter beſchäftigt ſo wird eine rbei

terfamilien bis auf Weiteres brotlos
Eiſenbahn Torpedos Eine hübſche und wirkſame Erfindung

für die größere Sicherheit des Giſenbahnverkehrs iſt der Torpedo
ein Allarmſignal Es beſteht aus einem Zinnbüchschen nach Größe
und Geſtalt einem kleinen Wichsſchächtelchen h Das Büch
wird mit einer exploſiblen Materie gefüllt zwei Zinnſtreifen an den
entgegengeſetzten Seiten der Büchſe dienen dazu letztere an die Schienen
zu befeſtigen Mittelſt einer ten wird die Büchſe unter

S c

Entwicklung eines iauten Knalls Jan Explodiren gebracht
Torpedos ſind auf mehreren amer kaniſchen Bahnen als
oder bei nebeligem Wetter in Anwendung wenn Lichter oder h
nicht ſchnell r wahrgenommen werden könnten um Unfäll zuvermeiden Die Vahnwa ter ſind mit ſolchen Torpedos rer und
im Falle einer drohenden Gefahr werden ſie von wya auf die chienen

gelegt weit aug e ein anfahrender Zug noch halten kann bevor
er den Ort der Gefahr erreicht Gewöhnlich werden drei Bü

um Hyères doch werden ſie des theuren in einer reren e v e ſie explo
ſelbſt wenn die odiren bei der rung des

ſam geht Die Readings Compagnie in Amerika ſoll jährlich 35
ſolcher Torpedos auf ihren Linien verbrauchen Dies iſt ein
der Zweckmäßigkeit dieſer Erfindung und ſind durch deren Anwendung

anz unzweifelhaft viele Unglücksfälle vermieden worden Wie ver
autet ſollen dergleichen Knallſignale ſchon ſeit einigen Jahren in Oeſter

reich gebräuchlich ſein

Eiſenbahnunfall e14 d auf der Linie MetzLuxemburg ein bedauerliches Eiſenbahn Un
e vorgekommen Zwiſchen Richemont und Hückingen fuhren zwei

üterzüge glücklicher Weiſe nur leere Wagen mit ſich führend
voller Kraft aufeinander ein Bremſer wurde ſchwer die beiden Loco
motivführer die beiden Zugführer und zwei Heizer leicht verwundet
während die übrigen Bremſer mit dem Schrecken davon kamen Neun
Wagen ſind zertrümmert und das Geleiſe unfahrbar gemacht worden

Die wir des Zuſammenſtoßes iſt bis jetzt nicht feſtgeſtellt
Aus den ar Jn Baden bei Wien waren bis 5 Juli

4871 in Elſter bis 5 Juli 1974 in Ems bis 14 Juni 255
ult

Perſonen in Homburg bis 5 Juli 3124 in Jſchl bis 9 Juli 1272
erſonen in Karlsbad bis 6 Juli 10 548 in Kiſſingen bis 8 Juli

4658 in Königswart bis 4 Juli 62 in KrapinaTörplitz bis 25 Juni
668 in Marienbad bis 8 Juli 4566 in Meran bis 4 Juni 1451 in
Pyrmont bis 2 Juli 4140 in Reichenhall bis 10 Juli 2273 in

n bis 10 Juli 3844 in Gaſtein Wildbad bis 9

Reinerz bis 27 Juni 738 in Rohitſch Sauerbrunn bis 27 Juni 505
in Roznau bis 10 Juli 543 in Schlangenbad bis 9 Juli 804 in
Schwalbach bis 8 Juni 530 in Sool und Seebad Colberg bis 2
Juli 705 in St Radegund bis 26 Juni 251 in Szezawnica bis 25
Juni 453 in TeplitzSchönau bis 4 Juni 17 913 in TrentſchinTeplitz
bis 22 Juni 615 in Vöslau bis 22 Juni 1414 in Wiesbaden bis
5 Juli 22,348 in Wildbad bis 16 Juni 579 Perſonen anweſend

Der Hundemarkt in n Zu den ſchnurrigſten Erſcheinungen des Handels gehört jedenfalls der alljährlich in elde att

findende Hundemarkt Dieſer Markt ging vor Kurzem wieder dort in
Scene und alle Hunderacen waren vertreten Eine Windhündin mit
4 Nachkömmlingen erregte beſondere Aufmerkſamkeit Dieſe ganze Familie war von ſe ſchlanker Conſtitution daß jedes einzelne Exemplar

geeignet erſchien durch einen Ring gezogen werden zu können So
recht eigentliche Windſpiele die zu ihrem guten Fortkommen gar nicht
nöthig hatten die Beine in Bewegung zu ſetzen der Wind würde ſie
ganz allein fortgeſpielt haben wie re Außerdem war dieſe
Gruppe eine haarloſe Race Die Preiſe bewegten ſich in Sätzen von
5 Sgr bis 100 ſage einhundert Friedrichsd or Der letzte Kreis wurde
für einen Waſſerhund gefordert der in Erfurt zu Hauſe war 70 Friedrichsd or wurden geboten Das Stück war ſeiner äußern Erſcheinung
und ſeinem Curriculum vitae nach allerdings als der König ſeines
Geſchlechts anzuſehen

Zu den in Nr 163 u Bl mitgetheilten an einem Forſtbeamten
verüoten n wird durch den Niederſchl Anz weiter berichtet
daß der Anlaß darin zu ſuchen iſt daß der Beamte Weiber auf Holz
frevel ertappt und zur Beſtrafung gezogen San Hierauf überfielen
die erboſten Ehemänner dieſer Weiber den Beamten banden ihn an
einen Baum den Kopf nach unten und zwar unmittelbar über einen
Ameiſenhaufen und ergriffen die Flucht Da die Ameiſen in alle Oeff
nungen des Körpers in Mund Naſe und Ohren dringen und Alles
zernagen ſo kann man ſich einen Begriff von den namenloſen Qualen
machen welche der Unglückliche deſſen Tod inzwiſchen erfolgt iſt zu

erdulden hatte Sr Jn Breslau ſcheint die Epidemie zu erlöſchen
vom 14 zum 15 Juli wurde nur ein Erkrankungsfall polizeili 85
meldet ein Todesfall kam nicht vor Dagegen wurde in Leo bſchütz
am 10 Juli der erſte Cholerafall conſtatirt

Litteratur Wiſſenſchaft Kunſt
Nach einem weiteren Briefe Dr Güßfeldts vom 28 Juni

C die vor Nr u Bl hat derſelbe mit Herrn v Hattorf an dieſem
age ſich in Freetown auf dem Benin nach dem Congo River eineſchifft Die ausführlichen Briefe Dr Güßſfeldts ſind in der in die

Tagen erſcheinenden 2 Nummer des Correſpondenzblattes derſritauſſchen Geſellſchaft abgedruckt

Haus und Landwirthſchaft
Die letzten warmen Tage haben das Getreide ſchneller der Reife

gigegengelnbrt als man vorausſetzte Die Ernte in den Provinzen
Brandenburg Sachſen und auch im größten Theile Schleſiens wird in
der nächſten Woche ihren n nehmen Jn der Rheinprovinz iſt
ſie in den meiſten Gegenden ſchon im Gange Nach den Berichten von
dorther lohnt das Getreide nicht nur ſehr gut ſondern hat auch ein
ſchweres und kräftiges Korn Von vielen Gutsbeſitzern iſt die Hülfe
von militäriſchen Kräften bei der Ernte in Anſpruch genommen worden

WvòòüÖ

Todten Liſte
S d Berlin ſtarb am 15 Juli pag

einer Vngementzügung der Geheime Regierungsrath Profeſſor Dr
Guſtav Roſe Jn ihm verliert Berlin die Uni t einen ihrer
berühmteſten Gelehrten die Stadt einen ihrer trefflichſten Söhne

Börſenverſammlung in Halle
am 17 Juli 1873

Weizen 1000 Kilo 94 97 Thlr
Roggen 1000 Kilo matt 65 66 Thlr bez
Gerſte 1000 Kilo ohne Handel
Gerſtenmalz 50 Kilo ab Fabrik 54 Thlr gehalten

afer J Kilo behauptet 56 57 Thlr
ülſenfrüchte 1000 Kilo ohne Handel
ümmel 50 Kilo 11 Thlr

Wicken 1090 Kilo ohne Geſchäft
Mais 1000 Kilo ohne Geſchäft
Lnpinen 1000 Kilo ohne Geſchäſt

See i an r relſaaten ilo Raps war heute mehrfach am ktea alte d Thne hat mehrfach am Markte und würde

Sie 1000 Le ver geh n en e
iritus iter Et loco Kartoffel 228 Thlr Rüben 21 ThlrKübol 50 Kilo loco 103 Thlr bez p Sept Dezember 10

rima Solaröl 50 Kilo m ep u Thlr bzetroleum dgut es 50 a t
ohzucker 50 Kilo ohne Offerten Raffinaden u gemahlene ohne

Aenderung
Rübenſyrup 50 Kilo 345 4 Thlr
Rübenmelaffe 50 Kilo 44 Sgr

50 Kilo 6 Thlr leicht zu machen e
rſchen 50 Kilo geſucht

Sanler Speiſe 1000 Kilo ohne Notiz

O 50 2 2 Thlrel
rm h Kilo 29 27 Thlr

leie 50 Kilo Roggen 2 23 Thlr

mä

kurzer Krankheit in Folge

angſtroh 50 Kilo 20 Sgr
ebenſo ein Theil des Webeſaals mit etwa 100 engliſchen mechaniſchenWebeſtühlen zerſtört Der Schaden beträgt über e Zeee gen Eiſenbahaſabrpian ſ er Segen ind

Buchdr v D
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Nach der Meter Ztg iſt in der Nacht un

50 Kilo altes 13 1 neues e en hie
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lä Aorläuſige Anzeige

mil Pallesko
Professor der Magie

iſt auf ſeiner Reiſe nach Paris hier eingetroffen
und gedenkt hierſelbſt 3 Vorſtellungen zu geben

Näheres in nächſter Nr

Photographie Rahmen
n allen Größen und Sorten ſehr billig beiAlvbin Nentze Schmeerſtr ZG

Desinmfectionspulver
zum Desinficiren der Düngergruben Cloaken c hält vorräthig

E MHildenhagen VBahnhofsſtr 10
Täglich friſchen Dampf Caſfee empfehlt Hiüldenhagen

Bahnhofsſtraße 10

Soeben empfing und empfiehlt Veue Isländer Heringe fein
ſchmeckend E MHildenhagen Bahnhbofsſtraße 10

Schiefer und Solnhofer Hausflurplatten 12 und
9

Thonröhren mit Verbindungsſtücke

Renr 5 Rollen
Asphalt ech empfehlen billigſt 8

B Schmidt Go
Für Bauherren

R Poröſe Preß Mauerſteine
à Stück c A Pfund ſchwer

ihrer Leichtigkeit halber ſehr rathſam zum Wölben und Ausſetzen der oberen

e e e e

W Kuhne
gr Ulrichsſtr 1

empfiehlt

verſchiedene Sorten Serveh
wurst Winterwaare mikrog
piſch unterſucht ſowie täglich frei

abgekochten Schinken Ha
burger Rauchtfleisch u R
Salat Thüringer Dungenwn
und rohen Schinken Ne
ſaure Gurken Friſche Coko
nüsse voll Milch GEchten z
ten vollſaftigen Sohwelzerkà
à Pfd 10 bei

W Kuhne
Franz Trüffeln Champi

nons Kapern Mostrich un
Speiseöl bei

W Kuhne

an ſämmtliche Schützen u Schießliebhaber
Wegen Anlegung eines neuen gemeinſchaftlichen Schieß

ſtandes werden ſämmtliche Schützen und Schießliebhaber von
Halle und Umgegend gebeten ſich zu einer Beſprechung

Montag den 21 d Abends 6 Uhr
im Glauchaischen Schiessgraben recht zahlreich ein
ſinden zu wollen m AuftrageAlb Tabel Schützenmeiſter

O DAVIB SFreitag den 18 Juli
Grosses ConcertAufang S Uhr Entree 2 Sgr

Abonnement Billets ſind gültig C Rörmer

Brockenhaus T
Das am Mittwoch durch Placate angezeigte

Extra Goncert mit italionischer
Nacht und bengalischer Belenohtung nen mama Hof

ndet Freitag den 13 Juli ſian n
Anfang Abends 3 Uhr Entrée 24 Sgr rSchmösdt C G M üIsberg ſcheHeute verlegte mein Geſchäft von Delitzſcher Straße 7 nach meinem neuen Taunin Balsam Sei

Grundſtück Marien Straße 1 Eingang Magdeb Chauſſee am Bürgergarten Radical Heilmittel gegen Flechten e
W G Wächter pheln Hautausſchlag u offene Fußl

Tr iſt nur zu beziehen durch AhLeiſtungsfähige Drechslermeiſter Rentze Schmeerſtr 36
welche auf Anfertigung von ovalen rohen HolzBilderrahmen eingerichtet ſind wollen ihre Adreſſe an die Handlung Juhre Für Schuhmacher

Mauerungen ſowie Chamottesteine zu Feuerungs Anlagen ſind wieder Wiücolaf in Werlin einſenden pp Arbeiten
vorräthig auf Grube Marie bei Oebles bei Dürrenberg

Schuhmacher Artikel werden ſauber

Die Verwaltung B Ziegler e tig argfertis ve
Karl Fuchs Landwehrstr 12 10 tüchtige Maſchinenſchloſſer

empfiehlt ſeine Mo d C l w er k ſt a t t auf hohen Accord geſucht von
Alter Markt 32

Weise Monski
für Eiſen Roth u Gelbguß dem betreffenden Publikum angelegentlichſt

Polstorarbeiton
bei A angre g Brauhg

Maschinen Fabrik
e

W Gier Iach Halle a Geiſtſtr 58
Fabrik für Glas Waunser und Heizungs Einrichtun

NVale Royal
Tüchtige Breher Rohrer und MHandar

en Bau und Reparaturen von completen Oel und

Heute Donnerstag Abend

beiter ſucht die
teinkohlen Gas Anstalten ſowie Lager der dazu erforder

M Goulasch

t i Hall Maschinenfabr Bisengiesserei F O Müllerlichen Röhren und diverſen Gegenſtänden

Bier f empfiehlt

Notiz fur Buchbinder nungs Markt Geſuch Friedeburg eZum onntZu vermiethen Geſucht wird ein verheiratheter Schloſſer d r r e nntag den z
Ju guter Geſchäftslage ein auf Bau landwirthſchaftlicher Maſchinen

Unter heutigem Datum habe ich hier in Halle Wamn
bengasse Mr 2 eine

t Die Krieger daſelbſtLaden Näheres zu erfragen Derſelbe erhält freie Wohnung und ſehrin der Annoncen Expeditivn guten Lohn für Accordarbeiten ſichere u MWanslebem,

Liniir und Paginir Anſtalt
errichtet und empfehle mich meinen werthen Herren Collegen

von Rudolt Mosse inſfeſte Stelle Anmeldungen werden unter Sonntag den 20 Jul ladet

von Halle und Umgegend ganz gehorſamſt
Halle a S W H 436 in den Expd d Ztg an Tanzvergnügen freundlichſt ein

BFäuard Grosse Buchbindermſtr
Barfüßerſtr 11 Laden mit Wohnung zum genommen Bernhard Hartmann

Comptoir ſich eignend pr 1 October Buchbindergehülfen finden ſof T aubſtummen Anſtal

Neue ſaure Gurken empfiehlt O Müller
Fließend fette zarte und weißſleiſchige

Wilh Sommer dauernde Beſchaſtigung bei
Zu mäethen geaucht G A Schmidt Für folgende außerordentliche Beitr

Von den ParochitVon einer anſt Beamten Wittwe bis z vor dem Ranniſchen Thor herzlichen Dank
Einen Tapezierergehülfen guten Groß Liſſa 1 26 u 6 Co1 October ein Logis im Preiſe von

90 00 womöglich im Königs gihſſterarbeiter ſucht O Vagass ſhau 1 15 Fr Von den SeJsländer Heringe bei 7 G viertel oder Rähe des Narktes Adr Klausſtr 1 Erdeborn 3 17 n 6 u Belge
unter A B bittet man in den Expe
ditionen d Ztg niederzulegen

Eine Wohnung im Preiſe von 40 60
von einem Beamten

Thalgaſſe 2
BackhausVerkaut
Wegen Todesfall ſoll unſer

haus und Acker im Ganzen oder
getrennt verkauft werden Näheres erth

3 Herr H M E in Berlin
Frl H in Teutſchenthal 1

Hr Rent E 3 Hr P v RVon Sr Kgl Hoh dem Prinj
Albrecht v Preußen 10 Fr Kf
u 2 5 6 Fr P Z v Er 6 Fr R G 7 95 6r i u Fr Rent P 5 4r Dir Sch 5 Fr Kfm M uStein F 20 Fr Prof D 1

Zwei zuverläſſige verheirathete Männer
finden gut lohnende und dauernde Arbeit

Merſeburger Chauſſee a

Geübte Näherinnen
aber nur ſolche finden dauernde Be
ſchäftigung in der

Damenmäntel Fabrik
von J Sohmul gr

9000000000000900000
Um ſich vor naſſen Füßen zu bewahren giebt es

kein beſſeres Mittel als
h J Gummithranm

zum weich geſchmeidig und waſſerdichtmachen der Stie
feln und Lederſchuhe à Flaſche 3 und 6 Groſchen
Jn Halle bei Albert Schlüter gr Steinſtr 6Herrn A Pabst Schuhmachermſtr 6 66 4gr Ulrichsſtraße 54 Cönnern W Gerth ſtraße Dr J 10 Fr Dir L 1Allſſte dte G O Günther Korbmachermſtr Mädchen im Nähen geübt finden dau r P B 2 a 6 A Fr Amkma

Aſchrroteb e Für Bäcker ernde Beſchäftigung gr Wallſtr 23 1 rn g rege Keynale
eben 7 27 Alsleben A Kolbe o Ein Haus bei Halle in welchem ſich Nähmädchen geſucht Blücherſtr 5 und Ungen 3 Paar Kinderſtrümpſe

eine flotte Bäckerei mit Materialgeſchäſt
und Reſtauration befindet ſoll mit 800
bis 1000 Anzahl verkauft werden
C Jahn gr Ulrichsſte 58
Ein Haus mit etwas Garten nicht

zu weit vom Markt ſucht Bleeſer
gr Berlin 16 b

10,000 4000 und 2000 auf
gute erſte Hypotheken ſucht Bleeſer

Halle den 15 Juli 1873

Brehna DCönnern
Calbe a/S 7Cölleda
Delitzſch
Eckarteberga
Eilenburg

I Eisleben 57
Freyburg a
L

ettſtedt r

A Görsch Schuhmacherm
A SchneiderH Mitschke
M Kniep
M BRörner
Reinh Mäller
J L SchneiderLudwig Nell
Theod MerkKel
Louis Albert
Louis NaumannF W Protze

Eine Wittwe in den funfziger Jahren
rüſtig und geſund ſucht unter beſcheidenen Klotz
Anſprüchen eine Stelle als Wirthſchaſterinn Ein brauner Strohhu
oder Pflegerin ſei es nun bei einem geſtern Nachmittag in Oberglaucha ve
einzelnen ältern Herrn einer Dame oder loren Gegen Belohnung abzugeben
auch einem Ehepaar Das Nähere in Herrn Reppim vaſelbſt

den Expd d Ztg enFamilien NachrichtenEin ſtarker einſpänniger Leiterwa

Gestern Mittag starb Anser
gen wird zu kaufen geſucht

am 29 Mai dieses Jahres ge

gr Berlin 16b BRöllberger Weg 6
50 100 200 300 c ſind 4 J Einen Oleander groß u vollblü2 C Geyer sem u tl Sandberg vend veriauſt billig Bauhof A borene Sohpchen

Sobejan Fran bahn KleinkinderLehrerin e n Enten alen ung alle In 17 In j
I MHüther An der hieſigen KleinkinderSchule iſt verkauſt billig Alter Markt 25 r t Rey

Landsberg G Schiuter t Sie ſmrin zum 1 Oct ſ Federbett verk billig Bechershof 7 II nebet Frau
Magdebur R ü dieſes Jahres zu beſetzen v F Jert ciſ es s Baumsgore n Gehalt 80 Thlr event nach erprobter a e t e Dank

Tüchtigkeit bis 100 Thlr beifreier Station
Bewerberinnen erſuchen wir ihren

ſchriftlichen Meldungen Lebenslauf ſowie
Qualificativns und Führungszeugniſſe bei
zufügen

Merſeburg
Naumburg
Nordhauſen
Niemberg
Nienburg aS

Gustav Lots
L RBartenstein Nachf
G Wehmer NachtF PeterW Rudolph

Alte Eiſenbahnſchienen Senen welche durch unermüdlich
zu Bauzwecken in ganzen und geſchlagenen S uchen die Leiche meines beim Baden

Längen in verſchiedenen Profilen verkauft ſo Saale verunglückten lieben Mann

billigſt Verd Kortoe diKelbra den 8 Juli 1873 für die am Grabe geſprochenen troſtre

Oberprediger Diaconus Bürgermeiſter Auf dem Wege von Gröbers bis
rghruge iſt eine Cigarrentaſche
und eine Brille verloren Der Finder lichen Dank

Werther Mötz erhält in der Reſtauration zu Gröbers Porbitz bei Dürrenberg d 15 Juli 187

licher Weg 3 1 Thaler Belohnung
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Staßfurt eWettin I A rauerZöberitz b Zörbig C Trappiäel Schuhmacherm

000000000000000

Emil Becker
C Seilfert Schuhmacherm teten und mir ſo viele Beweiſe der Theila immergeſellen

er c meeeeeereeeeneeeeee enaeeeeEàc ca irreu r 7 n en ren a Te

d und

aufgefunden dem Herrn Paſtor Kirſtei

u u Der Borſtans Alte Sopha kauſt Geiſtſtraße 24 4 t e dem Keuſchberge
Monfmann Küchenabgänge zur Fütterungſ Krieger Vereine für das ehrenvolle Gn Chr MerkKer der Schmidt ſchen Stiftung ür di ine apzul Ileit und Allen denen welche meinen liSangerhauſen r Ehrig Haeuser Rausch für die Schweine afzuleſſen Harz 43 ben Mann zu ſeiner letzten Ruhe gele

nahme ſpendeten ſage ich hierdurch her

Friederike Enigk geb Schütz
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